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^ZKyMÄsHiaHt
Geheimnisvolle unüberwindliche Kraft war
es , die man der englischen Flotte nachsagte ;

unbesiegbar sollten Schiffe und Besatzungen sein . Attt
diesem Blendwerk hatte unser Erzfeind alle Welt in seinen
Bannkreis gezwungen . So traten wir in den Seekrieg
ein . — Am Skagerraktage zerrift der Schleier . Die

Cciuschungwurde offenbar . Schadenfreudeselbst beiseinen
Bundesgenossen bezeichnetLnglandsAbsturz . Sorgfältig
mied der Brite den zweiten Waffengang -, er sah es mit
an , wie seinem schändlichen Aushungerung «??ersuch das

deulsche U - Boot entgegentrat . Die Zlotte wurde zum
Handgriff , das U - Boot zur Klinge des Schwertes ,
das auf die britische Brust zenzt. Sag für Eng brechen
aus dem künstlichen Bauwerk britischer Bormacht die
Blöcke . — Roch wollen englische Staatsmänner unser
Reich schmälern , «nfer Bolk des täglichen Brotes
berauben . Wir Seeleute wiffen es , her Tag ist nicht
mehr fern , wo England sei» spätes Zugeständnis bereut .
Bis dahin heißt es , alle Hände gerührt , alle Kräfte
gesammelt , alles d^ m Kaiser , alle 5 dsm °Hg .t

V —, /Fl •

Deutscher Heeresbericht.
Starte .und überraschende Angriffe der Eng -
länder bei Moreuil zusammengebrochen . Die

Lnuvuug deutscher Truppen in Fiuulaud .
WTB . Großes Hauptquartier, ?. April . (Anitl .)

Westlicher .Kriegsschauplatz. >
Au der Schlachtfront lebte die Gefechtstittigkeit südlich von

der S o m m c auf . Ueberraschend und nach starker Artillerie -
Vorbereitung versuchte der Feind am frühen Morgen und am
-Nachmittag viermal vergeblich die ihm entrissenen Höhen
südwestlich von Moreuil wieder zu gewinnen . Unter schwe¬
llt Verlusten brachen seine Angriffe zusammen.

Bor Ve r dun und am Paroy - Walde vielfach leb -
haster Feuerkampf .

Osten
Im Einvernehmen mit der finnischen Regiernng haben

eutsche Truppen auf dem finnischen Festland -
" ug gefaßt .

®on den anderen Kriegsschauplätzen nichts Neues .
Der Erste Eeneralquartiermeister : Ludendorff .

Die deutsche Offensive .
® ie Evaluierung des Kampfgebi eis .

wurd ? "^ ' ^ April . In den Dörfern zwischen Bncre und Avre
evakui .. , ^ ^' ^ ^ vlkerung kurz vor dem Eintreffen der Deutschen

Kranke , Greise und hochschwangere Frauen und Mütter
wuno blieben zurück. Nach ihren Aussagen wurde die iltäu »
giften am 23 . nnd 24 . März durchgeführt . Englische Poli -
ioriiaen ^en Häusern und forderten die Bewohner zum so.
Negcbcn v ■aj ' en ihrer Heimstätten auf . Es wurde ihnen weder Zeit

. Hausrat mitzunehmen , noch ihnen irgend eine Trans -
und wihowt r

* <>ur Verfügung gestellt , Fuft mußten sie weinend
uninens » >; » ^ H° us und Hof . Hals über Kopf , verlassen . Dieses
run » s !-̂ ^ Verfahren steht im schroffen Gegensatz zu der Evakuie -
" Vilich Einwohner im Jahre 191.7 , wo die Deutschen den
scheue " Einwohnern mit reichlichen Lebensmitteln ver -
^ r Krankt Verfügung stellten und besonders dem Abtransport" en und Schwachen weitgehende sanitäre Vorsorge widm » ^ .

' Bei Arras .

t et b 6
*
r (Privattel .) Die „Morgenztg .

" berich-

Feit » » * ie Armee Below bisher erfolgreich bemühte , die

Arm ' Schach zu halten . Der linke Flügel der
.

c !") icbt sich gegenwärtig weiter gegen Doullens vor . (g K .)
Zutsche Truppen im Vorfeld von Amiens .

April . (Privatlkl .) Die „Zürch . Morgenztg .
"

iidoro« ^ ugländer sich bei den Kämpfen um die Avre -
kräftig wehren , daß jedoch infolge der Erfolge der

von » ? Moreuil deutsche Truppen bereits im Vorfeld
„ angelangt sind . (g . K . )

tet - "X - . 4" April . (Privattel .) Die „Zürch. Post " berich -

Ichen Berichten zufolge befürchtet man in französi-

; wei >
" " Dreisen , daß Amiens durch konzentrisches Vorgehen

lich» k
0eut '^ er Heeresgruppen genommen werde . Die siid-

Oife r;
tUPne unter dem Schutz der zwischen Montdidier und

kordl !^ ^ grabenden Armee Hutier sammeln , während eine

ren in der Gegend von Albert aufmarschie-
dann für den rechten Flügel dieser Armee wäre
sich t T^roe?t, im Anschluß an die Front vor Arras , die

genähe
lleuI^ en örtlichen Gefechten der Stadt beträchtlich

(s . K .)
j

o Zürich, 4 . April . (Privattel .) Die „Morgenztg ." mel-
det : Man vermubst in der Schweiz , daß die deutsche Heeres -
leitung Frankreich bezüglich der Weiterführung des Krieges

'

ein Ultimatum stellen werde , wenn Amiens genommen würde.
Herve schreibt übrigens ganz richtig in der „Victoire "

, wenn
Amiens falle , dann sei Paris in deutscher Gewalt , (g. K.)

Deutsche Flieger täglich über Calais .
WTB . Bern , 3. April . (Nicht amtl .) Der „Matin "

me ldet ans Calais : Seit Mitte letzter Woche wird Calais
tä glich von deutschen Fliegern überflogen .
Aus die Stadt und das . Weichbild wurden sehr viele Bom -
ben abgeworfen . Dank den in den letzten Tagen errichteten
Unterständen sind Verluste an Menschenleben nicht zu beklagen.
Die deutschen Flugzeuge haben trotz stiirlster Abwehr
die Stadt in den meisten Fällen errti '

cht.

Die Beschießung von Paris.
WTB . Paris , 4 . April . (Nicht amtlich .) Amtlich . Die Beschießung

der Gegend von Paris wurde am Mittwoch flirtgesetzt . ES gab einen
Verwundeten .

WTB . Paris , 3 . April . (Nicht amtl .) Nach einer Mel¬
dung der Agence Havas fanden heute hier die Beisetzungs -
feierlichkeiten für den schweizerischen Legationsrat Stroehlin
und seine Gattin statt , woran u . a. der Präsident der Republik
Poincar « und die Präsidenten der Kammer und des Senats
teilnahmen . Die Leichen werden in Begleitung des schwei -
zerischen Gesandten von Paris nach Genf gebracht werden .

Sch^ Genf , 4 . April . (Privattel .) Der „Magdeb . Z ."

wird gemeldet : Schweizerische Blätter melden aus Paris : Die
deutschen Geschosse fallen seit Ostermontag zahl «
reicher auch in die innere Stadt und in die west «
l i ch e n V o r o r t e. (g. K .)

Sch. Z « r i ch , 4. April . (Privattel .) Der . Magdeb . Z."

wird von hier gemeldet : Der „Secolo " berichtet au^ Paris ,
daß mehr als 4 0000 Pariser bis Dienstag
früh die Hauptstadt verlasse « haben , (g. K.)

Aus der Gegenseite.
Sch. G e n f , 4. April . (Privattel .) Dem Neuen Wiener

Abendblatt wird berichtet: Nach Meldungen aus Paris find
außer Stadt und Bezirk R o u e n auch die diejenigen von
Dieppe in die E e f a h r z o n e eingezogen worden. (8. K.)

Vom Ententekriegsrat .
Sch . Zürich. 4 . April . (Privattel .) Der Seeolo meldet aus

Paris , da ? man allgemein von einer bevorstehenden Berufung des
Generals Potain und des Marschalls H a i g h in den obersten
Ententekriegsrat in Versailles spreche, (g . K .)

Die Pläne Fochs .
Sch. Rotterdam , 4. April . (Privattel .) „Daily Mail "

meldet über die Pläne des General Foch zensuriert ,
daß der große strategische Plan Fochs bis zum Sommer die-
ses Jahres die Neueinstellung von 2 Millionen
englischer und Kolonialtruppen zur Vorbedingung
habe. (g. K .)

Der immer „befriedigte " Clemeneau .
WTB . Paris , 4 . April . (Nicht aifrttt ) Havas . Minister¬

präsident Clemenceau , der am Mittwoch morgen Paris ver-
lasten hatte , um sich an dfe Front zu begeben , kehrte abends
zurück . Er erklärte, er sei von diesem neuen Besuch sehr be-
friedigt .

Ein Urteil des „Temps ".
2BI93 . Bern , 3 . April . (Nicht amtlich .) Der „Temps " erklärt

in einer Betrachtung der militärischen Lage , daß alle Reserven der
Alliierten dem Schlachtfelde in der Picardie zuströmten . Zwischen
Arras und der Somme werde der Krieg entschieden werden . Alle
Kräfte der Alliierten würden sich dort schlagen . Man könne anderer -
seits auch sicher sein , daß die Deutschen alle verfügbaren Truppen
dorthin schicken werden .

Brasilien will Truppen nach Europa schicken .
= Genf , 4 . April . Nach einer Meldung des „Verl . Tgbl .

"

von hier , hat , wie das „Petit Journal " aus Rio de Janeiro
meldet , die brasilianische Regiernng die Entsendung von Trup-
pen nach Europa beschlossen .

Die Auflehnung gegen die kanadische
D i e n st p f l i ch t.

WTB . Amsterdam . 4. April . (Nicht amtlich .) „Times "

meldet : Am 2 . April waren die Unruhen in Quebec (Kanada )
ernstlicher als erwartet wurde . Die Soldaten waren genötigt
von ihren Maschinengewehren Gebrauch zu machen . Elf Sol -
daten wurden verwundet , verschiedene Bürger getötet und 34
verwundet . 65 Personen wurden verhaftet .

Aus dem neuen Nuftland .
Zum Vorrücken der Weißen Garde .

WTB . London , 3. April . Die „Times " erfahren aus Peters »
bürg , daß die sinnisch« Weiße Card « jetzt nach Kam an der West-
kiiste des W « hen Meeres vorrückt , um die nördliche Eisenbahn zu
besetzen . Diese neue Gefahr brachte eine Koalition zwischen den ört-
liehen Sowjets und den englischen und französischen Behörde » zu-
stand « , um die Eisenbahn zu besetzen. Als Trotzky von der Gefahr
horte , die der Eisenbahn durch einen Erfolg der Deutschen und der
Weißen Garde breche , aaa er sofort den Befehl zu Berteidiaongs »
maßnahmen . Die russischen , Militärbehörden im Murman -Kebiet
haben sich mit den englische » und französischen Vertretern geeinigt .

Letztere erkennen den örtlichen Sovjets als oberste Behörde in die»
fem Gebiete an . verpflichten sich, si6? nicht in die inileren Angelegen «
heiten einzumischen und oersprechen , für freit Bedarf der Bevölkerung
und der Roten Garde zu sorgen .

Der überlieferte Eisbrecher .
WTB . Petersburg , 4 . April . (Reuter .) Der Eisbrecher

..Wolinitsch " ist von seiner estliindischen Besatzung von Hel»
fingfors nach Reval gebracht und den Deutschen übergeben
worden . Der finnische Eisbrecher „Torino " hat den russischen
Eisbrecher „ Zarma !" beschossen .

Deutsch - russischer Gefangenen - Austausch .
— Berlin , 2 . April . Nachdem der Friedensvertrag zwischen

Deutschland und Rußland durch Austausch der Ratifikationsnrkun -
den Tatsache geworden ist , wird mit dem wechselseitigen Austausch
der Kriegesgesangenen . wie er durch besondere Festsetzung im Frie -
densvertrage vereinbart ist . begonnen wevden . Eine aus vier beut «
schen und vier russischen Mitgliedern bestehende Kommission wird
sich nach Moskau bcgtfjen , um von dort aus die Ausführung der »er -
traglichen Vereinbarungen zu überwachen Außerdem werden 17
Soiidermissionen die über Rordrußland zerstreut werden , über die
Erfüllung der Vertragsbestimmungen wflcheTi Immerhin wird es
bei den bestehenden Verkehrsschwierigkeiben und der großen Aus -
dehnurnz der russischen Gebiete noch Monate dauern , ehe die freut»
sehen Kriegsgefangenen in die Heim at zurückgekehrt fein werden .

Ereignisse zur See .
Ein britischer Zerstörer gesunken .

WTB . London, Z . April . (Nicht amtlich.) Reuter . Die
Admiralität meldet : Ein britischer Zerstörer sank
am 1. April infolge eines Zusammenstoßes . Alle Personen wur«
den gerettet .

Weitere M-Koot -Erfolge .
MTB . Berlin . 3. April . (Amtlich.) Im westlichen

Mittelmeez versentten unsere U-Boote sieben Dampfer
ond

'
13 Segler von zusammen mindestens

25 OOO Bruttoregistcrtonnen -
Unter den versenkten Dampfern , die gesichert und bewaff »

«et waren , befand sich der englische Dampfer „Clan Macdou «
gall " (4710 Br . R. T .) . die italienischen Dampfer „Benghasi "

(1755 Br . R . T.) und „Tripolis ." Die Segler hatten Schwefel ,
Phosphat , Erz und Kohlen geladen .

Am 21 . März beschoß ein Unterseeboot die be«
stigte und für den italienischen Transportverkehr wichtige
Hafenstadt Civitaveechia mit beobachteter Brandwirknng .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Die Kämpfe in Ralastina.
(Englischer Bericht .)

MTB . London , 2 . April. Der englische Bericht aus Palästina
vom 30 . März meldet : Mir haben heute unseren östlich vom Zorda »
gegen die Bahnlirri « Hodjaz gerichteten Dorstoß erfolgreich abge -

.. . . Na
in vorbereiteten Stellungen in und um das D.ovf Amman geleistet ,
in welcher Nichwnq unser Angriff ihn nachdrücklich vertrieb . Kleina
türkische Kräfte , die uns wiederholt angriffen , wurden zurückge-
schlagen . Infolge der Operationen östlich vom Jordan wurden Ende
März 700 Gefangene von uns eingebracht , auch 4 Geschütze, sowie
Maschinengewehre und eine Anzahl Lastautomobile wurden erbeu -
tet . Westlich vom Jordan haben Zulsainmenstöße . östlich Keramram -
leb , in der Ncrhe von Shunet Nafukh und Khan Olcharumiyeh statt -
gefunden .

Eine englische Niederlage in Palästina .
WTB . Konstantinopel , 4. April . (Nicht amtlich .) Amtl .

Bericht vom Z. April . Palästina - Front : Der Vorstoß der
Engländer auf das östliche Zordan - Ufer ist g es che »-
tert und wächst sich zu einer ernsten Niederlage für den
Gegner aus . Unsere Truppen sind in siegreichem Vor »
dringen und fügen den aus schlechten We ^en rückwärts dränq «« »
den Feind weitere Verluste zu . Hartnäckiger Widerstand des
Gegners ist überall gebrochen . Unter Führung des
Oberst E s s a d B e y wurde vom Norden her der U e b e r g a n 3
über den Wadi Abied erkämpft . El Salt wiedergenom -
m e n und in Anauskialtsamem Vorwärtsgehen die Straße El Salt »
Jericho erreicht . Eiligst herangeführte Verstärkungen
des Gegners wurden von unserer Artillerie wirksam gefaßt und
von unserer schneidig angreisenden Kavallerie in die Flocht ge -
schlagen . Auch vom Osten her ist die Verfolgung des
Gegners in vollem Gange . Unsere Bombengeschwader griffen
unter schwierigsten Witterungsverhältnissen die feindlichen Lager a»
Jordan und bei Jericho mit guter Wirkung an . W e st l i ch de »
Jordan , an einzelnen Stellen lebhafte Artillerie - und Patrouil ,
lentätigkeit . Unsere dicht am Flusse liegenden Truppen griffen er»
folgreich nach Süden an. Sonst nichts von Bedeutung .

Die Kampfe in Mesopotamien .
V

(Englischer Bericht .)
WTB . London . 2 . April . Englischer Heeresbericht aus M «fo»

potenten vom 31 . Mörz : Am Euphrath >»nd unsere verfolgenden
Truppen 73 englische Meilen (117 Kilometer ) vorgerückt . Einige
Deutsche wurden gefangen genommen . Außer den bereits gemeldet
ten Geschützen sind noch zwei 10 .5 Zentimeter -Kanonen . Feldcrtillo »
riegeschütze und Flußboot e in unser « Hände gefallen .

Zur tage in Persien .
Erbitterung in Persien gegen En gl and .

WTB . Stockholm , 3 . April . (Nicht amtlich .) Nach eine?
Meldung aus Tehetan ist die Empörung über die rechtswidrige
Gefangensetzung des Führers der persischen demokratisckien . Ion«
stiwtionellen Partei , Prinz Suleiman Mirza , durch die Eng «

I
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länder und feine Verschleppung nach Bagdad so gewaltig , daß
unter dem Druck der öffentlichen Meinung ein englischer Kon »
Tut in der am Kaspiichen Meer gelegenen Provinz Masendcran
als Repressalie für die Behandlung des angesehenen persischen
Politikers festgesetzt worden ist .

yeutschsewdZichepolnische Agitation im Ausland.
WTB . Köln , 4 . April , Unter dieses Ueberschrist veröffentlicht

die » Kölnische V o 1t c 3 et 1 u n a" einen längeren Artikel , wo-
nach außerhalb Polens Bestrebungen und Organisationen bestellen ,
die angeblich für die polnische Sache, tatsächlich aber im Dienste der
Entente in offener Feindschaft gegen den Vierbund arbeiten . Mutter -
institut ist die „Agence Polonnaise de Lausanne "

, im Jahre 1915 von
Erasmus Piltz begründet , früherer Leiter der Petersburger national -
demokratischen Zeitung „Kras "

. Ferner sind daran beteiligt der
russische Nationaldemokrat Roman Amowski, der preußische Pole
Marian Seyda . ein Bruder des Reichstagsabgeordneten und etliche
österreichische Desert ure ans Galizien . Anfänglich waren die Geld-
mittel knapp, bis der bekannte polnische Pianist Ignatz Paderewski
erfolgreich Geld für polnische Zwecke in den Vereinigten Staaten zu-
sammeubekam und zwar unter der Maske eines Wohlsahrtsunter -
nehmen?. Die Gelder sollten hungernden Polen in dem von den
Deutschen besetzten Kongreßpolen zugute kommen . Die amerikanischen
Geldquellen flössen dauernd sehr reichlich .

Paderewc ' i bemerkte sehr bald , daß die Doppelrolle als pol-
nücher Freiheitsapostel und Musikus sich nach beiden Richtungen als
sehr lukrativ erwies . Der Betrieb in Lausanne konnte erweitert ,
die Bezüge der leitenden Personen konnten erhöht und Propaganda -
si ! i <?ie -i in den Ententeländer « selbst errichtet werden . Dmowski
für ?, mit einigen Helfershelfern nach London . Pili , und Gr «-? Moritz
Zanovcki nach Paris . Im Herbst 1917 erkannte Nibot Piltz als
offiziell bei der französischen Regierung akkredierter Vertreter des
X --Nischen Rationalkomitecs an . Die Leitung der Lausawner Nack)-
, '

chleqsKk« tl r übernahm Marian Scqda . Sie beschränkte sich schon
seit ! an »' .' in nicht mehr auf die Pressepropoganda . sondern denunzierte
im Ausland lebende Polen , die nicht auf die Enteilte schwören . Fi «
denunzierte auch angebliche frieden «, oder deutschfreundliche
?» se :> saucli vei '.n sie Beamte der Republik sind ) den englisch ?« Be -
bördi .n . Sichere Anzeichen denten seranf hin , des? sie außerdem e

' nen
regelrechten Sxicnagedienst für England und Amerika eingerichtet
he. ! Sie steht mit Vertrauensmännern in Wien und Krakau und
weh ! mt <f in Ysss « in ständiger Verbindung .

Daß sich die Ententeregierungen dieser sonderbaren Elemente für
die Deutschei -chetze bedienen , nimmt nicht wunder . Sie scheut s

' »
nirgend ?, die dunkelsten und unsaubersten Elemente als Agenten und
H- lfcrÄelftr ' u gebrauchen . Auffüllig .erscheint , daß das Publikum
in den Ententeländern , namentlich in England und Amerika , die ' e
(? sZ«llfchafl von Deserteuren , Denunzianten und Spionen als legi -
timlert « V : rtrc !cr des polnischen Volkts betrachtet und seine Tasche
für sie öffnet . Indessen weiß der Durclschnittcengländer , Fre «z»se
und Amerikaner über die Verhältnisse in fremden Ländern so wenig
Lesch .' id . daß es leicht ist, ihn zu dupiersn .

Der Artikel betont , daß man in Lenden , Paris und Washing¬
ton Dmovirli , Plitz und Padsrewski alles glaubt , was sie erzählen .
Jeder Ausländer , der während des ' Kriege ?, in len Ententeländern
die Verbandspolitik zu glorifizieren und Deutschland zu verketzern
f .- : t wer . konnte auf ein lukratives EeschSft rechnen . Das Blatt
schließ ! : . Im Iirlcresse Polens ist es :,u hoffen , daß die Piw .
Dmowsli . Teqda uhd Konfcr ^ auch nach dem Kriege der Ent ' r. t ;
ihre Dienste weiter widmen ihrer po nischen Heimat fernbleiben
werden . In ihrer Heimat würden die '

Schädlinge nur den national -
valit ?>chen Aufstieg , den ? die Bahn weit geössnei ist, hemmen und er -
schweren . »

. . > Lzernins N ? ds .
Ai e Aufnahme in Oesterreich .

^ Wien , -! . April . Die vorgestrige Rede des Außenministers Graf
Lz : . nin übte einen nachhaltige, , Eindruck aus und bildet in politi¬
schen . finanziellen und wirtschaftlichen Kreisen das ausschließliche
TriSc »g«spr »ch . Die Abendblätter bringen ausführliche Mitteilung ?«
über die Aif -mhme, die die vorgestrige Rede des Grafen Czernin
in den Wandelgängen des Adseordnetenhaufe «, in dem einzelne ASs-
schii ' -c Sagen , .--efunden bat . Mose Mitteilungen lassen sich dahin zu-
jlrnn-ienfasse « . daß die Ausführungen des Außenministers in deutsch-
parteilichen Kreise,, uneingeschränkte Billigung erfahren haben , ja
geradezu als befreie?!de Tat bezeichnet werden. Ebenso rürihaltslose
Zustimmung äußerten die Mitglieder der christlich -sozialen Partei
zu den Darlegungen des Ministers . Von polnischer Seite liegen bis -
der reine Aeüßerungen vor. Im tschechischen Lager herrscht , wie die
Blätter berichten, eine gewisse Gereiztheit . Die tschechischen Par -
teien werden , wie verlautet , auf sofortige Miedereinbernsnng des
Abgrordnetenhauses dringen .

Berliner Preh stimmen .
Berlin , 4 . April . Die Berliner Presse beschäftigt sich fori -

dauernd mit den Ausführungen des Grafen Czernin . „In einem
spannenden Augenblick "

, so schreibt das Zentru -msblatt , die „G e r-
neania"

, „hat Graf Czernin das Wort ergriffen , um die Stellung
der Doppelmonarchie zu den Krieg ?- und Friedensproblemen scharf
hervorzuheben . Nach feiner Rede liegt klar zutage, wer die Schuld
an den schweren Kämpfen im "Besten und wer sie an der Verliingr -
rung des Krieges überhaupt trägt . Das Blatt weist auf den Unter -
schied hin , der darin liegt , daß es früher in der Pariser und Londoner
Presse hieß , der Bestand Oesterreich-Ungarns müsse schon als Gegen -

Theater , Kunft und Wissenschaft .

— Karlsruhe , 4 . April . Der Dichter Walter Bloem . der als
Hauptmann und Bataillonsführer jm Westen steht , wurde neuer-
Vings durch Knieschuß verwundet . Ein « ' notwendige Operation ist
gl-r

'
verlausen , so-daß die Verletzung keine Gefahr bringen dürfte .

Auch der gleichfalls schon dichterisch hervorgetretene Sohn Bloems .
zuletzt Leutnant im Bataillon feines Vaters erlitt eine leichtere
Besnoerletnmg . Leutnant Walter Bloem d . I . wurde vor kurzem
mir dem Eisernen Kreuz 1 . Klasse ausgezeichnet, das dem Vater als
Bataillonsfiihrer in Rußland schon vor 2 Jahren verliehen wurde .

Grotzh. Hoftheater Karlsruhe .
— Karlsruhe , 4 . April . Vom Gecßh. Hoftheater wird uns mit -

geteilt : Wegen Erkrankung von Felix Baumbach wird morgen ,
F '. ct ' ag, den 5. (E . 46 .) , nicht „Adain , sondern «Gyges und '.ein
Kling " gegeben . Die Aufführung von „Adam " wird auf Montag , den
8 . (T . 48. ) verlegt .

„Die Heimat"
, eine Szene von Leo Sternberg, ist vom Hcftheater

zur Uraufführung angenommen und wird am 9 . April vor ,-Figaros
Hech»eii " zum erstenmal -! aufgeführt .

Die für den 12. April , dem 19 . Todestag des Dichters Emil Gött ,
geplant « Erstaufführung von „ Edelwild" muß auf Monat . Mai ver-
schoben werden.

Die dritte Aufführung von Goethes „Faust ' . 1 . Tcrl , findet
Sonntag , den 14 . April , Y„5 Uhr, statt . Der B - rverkauf zu dies r
Vorstellung beginnt Samstag , den 6 . April , vormittags 10 Uhr.

Konzert von Conta - Gräbensr —Lene Hesie.
II » Karlsruhe , 4 . April . Im qutbesuchten Eintrachtsaal sand am

Sikittwoch abend zu Gunsten des Bad . Frauenvereins ( Abteilung
Kinderkrippen ) ein Konzert statt . zu welchem sich die Eroßherzogrn
L«ise und die Spitzen der Gesellschaft eingefunden hatten . Die bei-
den Künstlerinnen Frau 0 . Conta -Wräbener und Frl . Lene Hesse
hatten rbre Kunst in den Dienst der guten Sache gestellt. Mit klang-
vollem, vorzüglich geschultem , angenehmem Oivan trug Frau von
Conta -Griibener Konipositionen von Schubert . Rich . Wetz und Hugo
Wolf rn geschmackvoll ansprechender Weise und .

mit hinreißendem
Vortrag vor . Besonders gut gelangen ihr : „Die Rose " von Schu¬
bert und „Die Nachtigall" von Wetz, Herr Rich. Wetz , dessen eigene
Kompositionen infolge ihrer melodiösen Vertonung großen Anklang

gewicht gegen Deutschland erhalten bleiben, und daß jetzt die En-
tente in der Bewertung und Bedrohung der beiden Reich « keine «
Unterschied macht. Erst als die Hoffnungslosigkeit ihres Unterfan¬
gens iwmer offenbarer wurde , erinnerte sich die Entente der Maxime
König Eduards : „Herrsche und teile ! "

, und gedachtet auf diese Weise
den preußischen Militarismus zu bezwingen. Als Fuchs schickten die
Alliierten den früher fo friedensredfeligen Präsidenten der Vereinig -
ten Staaten vor . Es sind goldene Worte , die der österreichisch -
ungarische Minister des Aeußern sprach . Die Versicherung, das die
Treue an der Donau nicht geringer als die deutsch« Treue sei , erweckt
allenthalben in Deutschlands Volk und Heer ein freudiges Echo. Die
Entente ist jetzt hoffentlich endgültig darüber belehrt , daß Oester-
reich- Ungarn sich zu einer treulosen Handlung gegen seinen Bundes -
genossen nicht verführen läßt . Treffend hat Czernin auch die Kriegs -
verlängeret im eigenen Lande gebrandmarkt ."

Der sozialdemokratische „Vorwärts " sieht mit Spannung
näherer Allsklärung über die merkwürdige Friedensansrage Ckemen -
eeau entgegen , die von Paris aus bevorstehen soll .

„Ter eine der beiden Höhepunkte der Rede des Grafen Czernin
war "

, wie die „N 0 r d d . A l l g. Z t g." ausführt , erreicht, als
Czernin die Anfrage Clemeneeaus erwähnte und feststellte , das ev
vor Beginn der großen Schlacht zu einer , wenn auch kurzen Zwie-
spräche zwischen Wien und Paris gekommen war , die wenigstens aus
der Seite des Grafen Czernin mit dem Ziele geführt wurde , dadurch
den Ausbruch des furchtbaren Kampfes zu verhüten . Sie mußte er>
gebi? i- !os scheitern , als Clemenceau sich wieder auf Elsaß -Lothringen
verbiß . Aus dem Munde Czernins wissen wir jetzt , wer die MLg-
lichleit, das Aeußerste zu vermeiden , vereitelt hat ! wer mit seinem
Verlangen nach deutschem Boden die Mittelmächte unter das kaudi»
nische Joch zwingen -wollte . In ihrer Verblendung , daß sie ihr Ziel
n°.it dem Gewinn Elsaß-Lothringens noch erreichen könne , hat die
französische Regierung die Fortsetzung des Krieges proklamiert ."

Die Neutralen .
^ Amsterdam, 4 . April . Di« „T i j ö" stellt im Anschluß an die

Rede des Grafen Czernin feit : „Der Krieg wird also um Frank -
reiche; Revanchcidee weitergeführt , denn es stand dem Friede, , nich.s
im Wege als die Forderung Frankreichs 'hinsichtlich Elsaß -Lothrin -

uiziwiciitei. 012 reiße o -r ner
Meers und die Zlueückgabz dir den . scheu Kolonien scheinen im Vcr-
gleich zu dem hauptsächlichsten Friedenshindernis , das in der eisag -
lothringischen Frage besteht , zurückzutreten. Czernin belastet also
Frankreich und seine Bundesgenossen mit der Blutschuld der neuen,
furchtbaren Nkenschenschlächterei , da auch Lloyd George fijr die Re¬
vanche -Idee Frankreichs eintritt und Wilson in seinen Telegram -
men und Reden den Sieg oder die Niederlage der menschlichen l»e-
rechiigkeit von dieser Frage abhängig macht . Wegen Elsaß -Lothrin -
gen wird also der Krieg fortgesetzt . Für Frankreich bildet dabei
Klsaß -Lothringe-n das eigentliche und nächste Ziel , für England und
Amerika den willkommenen Vorwand ."

Clemenceau streitet ab .
WTB . Paris , 3 . März . (Ag . Havas . ) Jm Laufe des Be -

fuches der Obmänner des Wiener Cemeindsrats beim Grasen
Czernin erklärte dieser , daß kurz vor der gegenwärtigen Offen -
sive Clemenceau ihn fragen lieh ob er bereit wäre , in Ver -
Handlungen einzutreten und auf welcher ErundlaZe . Als
Tlemeneeai ; heute an der Front von den Aeutzerungen des
österreichischen Ministers des Aeußern Kenntnis erhalten
hatte , antwortete er einfach , da habe Graf Czernin gelogen .

Vabifche Chesnik .
— WltluUeiin b . Schwetzingen. 3. April . Nach der „Schwetz .

Ztg .
" wurden am Sainstag auf der hiesigen Gemarkung vier mit

Gewehren versehene Witverer festgestellt . Zwei , versuchten durch
Schwimmen durch den Rhein zu entkommen , sie wurden aber auf
dem pfälzischen Ufer verhastet .

G Eppelheim b. Heidelberg , 3 . April . Der Bürgevausichuß ge-
nehn -igte am Samstag den e>«n*iud-evoraiischlag. Der Umlagefuß
beträgt 88 Pfennig gegen 80 Pfennig im Vorfahre . Ferner wurde
ein Kredit von 310 (X)V Mar ! für uirvorhergeschene Kriegsausgaben
beschlossen.

fti NeckargemiiiiÄ, 3 . April . Der 8jährige Volksschiiler Heinrich
Bretzer kam vor kurzem be-rm Ausspringen aus ' «inen in der Fahrt
befindlichen Straßenbahnwagen zu Fall und erlitt schwere Ver-
letzungen . Er mußte in das Krankenhaus nach Heidelberg gebracht
werden.

A Baden -Baden , 4 . April . Der Großherzog hat den Kammer -
Herrn Fchr . Hermann 0 . Bodman zu seinem 80. Geburtstag das
Kommandeurkreuz 2 . Klasse des Ordens vom Zähringer Löwen ver-
liehen.

# Freiburg , 3. April . Do-mpräbendar Fridolin Weiß wurde
zum Domkapitular gewählt . Domkapitular Weiß ist ein Bruder des
Landtagsabgeordneten Weiß-Konstanz und cm Reffe des Verfassers
der bekannten Weltgeschichte . Er ist am 22 . Februar 1911 in Et -
tenbeim geboren. Seit 1909 wirkte er als Präbendar am Münster

-in Freibura .
Pfassenweiler (21 . Staufen ) , 2 . April . Di« Frühjahrsarbei¬

ten in unseren Reib bergen sind ffim größten Teile beendet . Unsere
tapferen , unverdrofseneiiDrauen und Mädchen haben sich redlich be-
nillht , allen , auch den schweren Einlegearbeiten gerecht .̂ u werden .
Der scharfkalte Winter 1916/17 und der Hornung in diesen : Jahre
haben viele ältere Stöcke durch Frost zerstört, sodaß dieses Frühjahr

eine ungwöhnlich große Anzahl eingelegt werden mutzte . An^ de«
Haufen von aOO bis 400 Reben kommen durchschnittlich 50 bre »
und nickt selten über 100 Einleger .

Oberkirnach b . Villingen . 3 . Aprils Der Laiidwrrt Mathw
Kieninger wurde vom Gemeindesarren erfaßt , zu Boden geworfe «
und lev«nsgefährlich verletzt.

Radolfzell, 3 . April . Der Geistliche Rat und Dekan Friedrich
Werber konnte am Dienstag sein 75. Lebensjahr vollenden.

Aus der Mestdenz.
Karlsruh « , den 4 . Aprtt .

=r KriegsonSzeickinunnen . Das Eiserne Kreuz 1. Klasse erhielten!
Leutnant der Res . Alfred Gromer in Karlsruhe und Leutnant det
Landwehr. Betriebsinspektor Georg Zollinner , in Mannheim .
2. Klasse : Feldwebelleutnant Otto Lohan. Musk. Ludwig ZoNer , In »
0 . Bad Verd. - Med. lSobn des Werkführers Chr. Zoller) , Kanon,e<
^ rit' -siniterle , KriegSfreiw. Gefr . Heinrich Gallazzini , Jnh . d . Bad.
Verd. - Med. lSohn des Schleifermeisters Johann Gallazzini ) . Lan>
sturmmann August Schmalacker lSohn des Bäckermeisters Göttlich
Schmalacker ^, Obermaat Max Flein aus S . M . S . „ Gäben "

. Kanonier!
Kurt Slhorpp , Jnh . der Bad . Verd. -Med. lSohn der Witwe Jdt
Schorpv'-. Leutn . d . Res . Willi Krieg, Gefr . Simon Bolchert. UnteroffiÄ
V^iul Zimmermann , Gefr . Ludwig Liesenborgbs sSohn des Hofmun'
kerS Franü Liesenborgbsl, Osfi ?, .-Stellv . Jakob Baumf,arten , Ge *r<
Eugen Stübler , Unteroffiz . Karl Kleindienst, Jnh . der Bad . Verd .'
Med ., Reisender der Fa . Ebersberger u . Rees, sämtliche von Kar ! -.'
ruhe . Ferner erbielten das Eiserne Kreuz 2 . Klasse : Vizefeldwebet
Lansche beiin Großb . Steuerkommissär für den Bezirk Turlach . Ge'
Albert Kinnberger , Jnh . der Bad . Berd .-Medaille. aus Durmersheim
Gefr . Alfred Breining , Jnb . der Bad . Verd. -Med. CSohn der Witl
Christine Breining ) von Micheüeld und Gefr . Karl Hsffmann .̂ t
dem Kriege Schüler de? Humboldtgymnasiums in Karlsrube , (po
des Stat .- Vorstehers .Hoffmann in Stahringen ) . — Die Päd . Verdien
Medaille wurde verliehen : Gefr . Adam , Sohn des Steiierass ! ft --r.tl
Hermann Adam in Stockach, Landsiurmmann Johann , Riedle , Erp
dient der Brauerei Schrempp in KarlSrube , Mnsk. Alfred Vluck. J >-
des Eis.. Kreuz., von Karlsruhe , und Sergeant Merkel, Jnh . der T -' k-
tenhandlung Fritz Merkel in Karlsruhe . Den !7rden vom Zäbrin «^
Löwen mit Schwertern erhielt Leutnant der Res . Kurt Liede . Jnb .
Tis . Kreuz., von Karlsruhe . — Das Prentz . Verdienstkreuz für Krieg,
liili ? wurde verlieben : Prokurist Lsovold HaaS im Bankhaus Veit *■
Homburger und Dr . Fnma Peter . Prokurist der Karlsr . Lebensvell
sicherung . — Oberleuimant der Res . I . Lutz, Beamter der Rhein . KrÄ
ditbank, Karlsrube . wurde das baiir. König -Ludwig-Kreuz , das köni^
wnrttembera . Wilhtlmskreuz mit Schwertern , sowie das Hamknlrgiscv >
Hanseatenkreuz verlieben.

yi Deutsche Worte deS AdmiralS Scheer. In der Seeschlacht
Skagerrak hat sich in diesem Kriege der Geist unserer Flotte
Engländern weit überlegen gezeigt : die Erinnerung an diese Groß>
nur See darf und wird nie im deutschen Volke erlöschen . Die Wo
des Admirals Scheer. des Siegers vom Skagerrak , erklären kurz di
Bedeutung dieser größten Seeschlacht : „ Wir Seeleute wissen es . d
Taa ist nicht mebr fern , wo England sein spätes Zuaeständnis i
reut .

" Der U-Bootkriea sorgt dafür , daß . wie Admiral Scheer sai
„ Taa für Tag die Blöcke aus dem künstlichen Bau britischer Vo
macht brechen .

" Tiigtäalich erfahren wir durch die amtliche Tau «
'

bootmeldung von der beispiellosen, ersolgreichen Tätigkeit unser
Il-Boote, die von demselben Geist wie unsere Skaaerrakkämpfer b
feelt, uns den Erfolg des U -Bootkrieges sichern . Aber der ll -Boi
krieg wäre nicht niöglich , wenn unsere Hochseeflotte die Zuaänae
unseren U -Bootsstübpunkten nicht freibalten würde . Der Geist u
serer Flotte mutz sich auch in der Heimat zeigen. Auch hier -heißt
Alle Hände gerübrt , alle Kräfte aesainmelt und Kriegsanleihe g?'
zeichnet , damit die achte Geldschlacht , gleich der Skagerrakschlacht,einem vollen deutschen Siege endet.

V Steuerpflichtig ? Teuerungszulagen . Vor einiger Zeit wur!
ein Erlaß der Grotzb . Stenerdirektion mitgeteilt , wonach die Krieg
Du^ ngs -jnlagen nicht zur Steuer . herangezogen werden. Unter de
23. Diarz d . « S . ist aber an die Grctzh . Stcuerkominlssariate ' ein new
Erlaß ergangen , in welchem c5 beißt : „ Nach nochmaliger Prüfung d-
« ach - und Rechtslage hat sich das Finanzministerium auf den Stand
Punkt gestellt , daß die aus Anlaß der Krieasteueruna gleichviel untö
welcher Bezeichnung gewährten Zulagen allgemein , also auch bki de«
öffentlichen Beamten und den in einen- Dienstverhältnis stebendc'
Arbeitern , der Einkommensteuer unterliegen .

"
A Zugendliche Personen sSchüler . Mitglieder der Iugendw

oder der dem Iungdeutschlandbund angehörenden Iugendverei .
glingen) die sich an landwirtschaftliche,: Arbeiten beteiligen . soS
rhre Führer werden auf den badischer - -Staatsbahnen sür die Kriegs
daeuer in der 4 . Klasse zum halben > Fahrpreis dieser Klasse befördert
Die Abfertigung erfolgt auf Fahrkarten 4 . Klasse zum halben PrÄ
aur Grund von Ausweisen , die von den dazu aufgestellten Verrre.^
«n?mm ? nn«rn (in- der Regel Dtrektor . n oder Lehrer höhrer Lehl
arstal . . rn ausgefertigt werden.

fd Vsreinsban ! Karlsruhe . Aufsichtsrat und Vorstand habt
beschlossen, der am 26 . April d . I . einzuberufenden Een -' ralKtrsaml
lung wieder die Gewährung einer Dividende von ti Prozent , n>>
im Vorjahr , in Vorschlag zu briig ^n.

Luftwärmc in Karlsruhe
( nach den Beobachtungen der meteorologischen Stationl .

Am Z. April , Z'/j Uhr mittags : 13,6 Grad , 9 'A Uhr abends : 10,
Grad . Am 4 . April , 7M Uhr vorm. : 8,9 Grad . Höchste am 3 . April
14,6 Grad ; tiefste in der folgenden Nacht : 7,9 Grad .

Niederschlag , gemessen am 4. April, TA Uhr vorm. : 0,0 rmv .

Aus den Nachbarländern .
« Pirmasens , 4 . April . , tSoldaten gerieten wogen einer

"
Kellnerin in Streit . Dabei

"
gaV „

mann auf den Soldaten Diener «inen Revolverickuß ab der desi«'
sofortigen Tod zur Folge hatte .

Zwei^ aus Urlaub hier zueilende jm^

fanden , zeigte sich als feinsinniger , vornehmer Begleiter . Frl . Lene
Hess « ist eine ganz jugendliche und außerordentlich vielversprechende
Violinkünstlerin . Gewandte Bogenführung uiid seelenvolles Spiel
gewannen ihr rasch die Sympathien der Zuhörer . Und wie Frau
v . Conta mußte sie sich infolge des starben Beifalls zu einer Zugabe
entschließen . Schöne Blumenspenden waren die äußeren Zeichen der
Anerkennung für die beiden Künstler im, en , welche am Schluß noch
durch eine längere Ansprache der Großherzoain Luise geehrt wurden .

Krieda Hseck - Lechuer .

Zu ihrem SV . E «burtstage am 5. April.
— Karlsruhe , 4 . April . Am morgigen Tag« vollendet eine der

sympatlziichsten Frauengestalten heimischer Kunst, die großh. badische
Kammersä/ .gerin Frau Frieda Hoeck - Lechner . ihr l>0 . Lebensjahr . Und
weit über den Kreis ihrer näheren Freunde und Bekannten hinaus
wird man in der deutschen Kunstwelt der ausgezeichneten Sanges -
Meisterin herzlich gedenken : Borab in Karlsruhe , wo sie den Konzert -
iälen seit langen Iahren zur Zierde g«r-eichte . wo ihr rortreffltchr
Ausbildungsunierricht manchen Schülern die Werze wahrer Kunst er -
öffnete und ihre selbstlose Anregung und Atitwirkung bei ungezählten
Wohltätigkeitsveranstaltungen zeigte , wie sehr ihr Herz in Freud und
Leid ihren Mitbürgern gehört«.

Frieda Hoeck -Lechner ist ein gutbadisch Kind . Geboren am 5 .
April 1858 zu Rastatt als Tochter eines Militärs , war sie als junge
Waise früh auf sich selbst gestellt. Ihre Erziehung bei Verwandten
in Stuttgart ermöglichte ihr schon ba-ld, der Musik , der ihre gan §e
Neigung galt , sich zu widmen. Wilhelm und Gottlieb Krüger sowie
Feodor Löwe an der Stuttgarter Hofbühn-e waren ihre ersten treuen
Berater . Die Kammersängerin Schroeder-Haufstaengl , deren Name
damals am deutschen Kunsthimmel erglänzte , wurde in Stuttgart
und Frankfurt a . M . ihre Lehrerin . Am Fürstlichen Hoftheater zu
Detmold, wo sie als Gabriele im „Nachtlager von Granada "

jum
erstenmal die Bühne betrat , gewann sie sich bald zur Agathe im . .Frei¬
schütz"

. der Mari » im . .Wafscnfchmied" . der Anna in der „Weißen
Dame"

, der Leonore in „Stradella " und der Titelpartei der „Martha "

auch dramatische Partien wie „Fidelis "
, Leonore im „Troubadour ",

Camilla in „Zampa " und ander« hinzu . Ihre Bühnenlaufbahn brei-
tete sich hoffnungsvoll vor ihr aus , als ihre Verheiratung mit
Hoeik, durch die sie nun für immer in ihr Heimatland nach Karlsruhe

zurückgeführt wurde , sie veranlaßt « , deni Theater Balet zu sagen
sich fortan ganz dem Konzertsaal zu widmen.

Mu dem künstlerischen Ernst , der ihr eigen ist. wandte sie i' ',neben dem Studium des Liedervortrags dem großen Oratoriengesa »!

ti
. Kein geringerer als Vinzwz Lachner oar Härder ibr ireudi ^
ührer und Förderer , und bald wuro - ihr Rame in der deutsch/

.̂ onzertwelt mit höchster Anerkennung genannt . In Berlin . Mi ' '
-chen , Stuttgart . Straßburg und Dresden in den Musikstädten
Niederrhein und in NorddeutschlanÄ. in der Schweiz und in ST*
werpen . überall fand ihre schöne, ausgiebige und wohlgefch '̂ ^
Stimme , ihr verständnisvoller , gewinnender Vortrag den größ-

'
Beifall der Kritik . Am herzlichsten aber dankte ihr allezeit die
mat , wo sie von Wertheim vis Konstanz bald in zahlreichen Konzc>
ten sang, dankte ihr vornehmlich Karlsruhe , wo sie schnell zu den an
gesprochenen Lieblingen des Konzertsaales gehörte . Auch die
herzoglichen Herrschaften ehrten ihre Kunst, nicht nur durch '
häufiges Erscheinen in ihren Konzerten , sondern auch dadurch d
sie die Sängerin wiederholt als Mitwirkendezu den musikalischen Ä
aivsta 'tungen des Hofes heranzogen . Wie hoch Mottl die künstlerifl
Begabung Frieda Hoeck -Lechners einschätzte , ergibt sich allein da
aus . daß er es bei der Absage einer Sängerin unternahm , ihr f'
die F«stausführung der „Götterdämmerung " die in zwei Tagen
zubereitenden drei Partien der „Gutrune "

. „Norne" und „Rhe-
tochter" zu übertragen . Noch entsinnen sich die Theaterbesucher i
uer Zeit mit Freuden, wie trefflich die Künstlerin hierbei neben d<
alterprcbten Wagnersängern bestand. So nahm denn auch die gai>
Stadt mit herzlicher Freude die Ehrung auf , die Großherzog Fri <
rich I . Frau Hoeck -Lechner durch Verleihung des . Kammersänger«
Titels erwies , eine Auszeichnung wie sie Sängeriirnen außerhs'
des Bühnenverbandes nur sehr selten zu Teil wird .

Das schlichte, freundliche Wesen der Künstlerin hat ihr früh -
persönliche Freundschaft und Wertschätzung w?itester Kreise geron¬
nen . die ihr stets treu erhalten bli«>b . Wie sie selbst Treue f
Treue versalt , das beweist die große Zahl der von ihr zu Gunst
des badismen Frauenvereins und anderer Fürsorge - Zwecke vero
stalteten Kon^ rtunt -ernehmungen. aus denen sie im Laufe der 3'
viele Taufende Mark den guten Zwecken zufübren konnte. F»
Hoeck - Lechner ist in all den Jahrzehnten so innig mit dem ge

'

ten Kunstleben unserer Residenzstadt verwachsen , daß ihr auch
morgige Tag dies zeigen wird in ungezählten berzlichen SBüich
für ihr ferneres , von der Sonne der Kunst licht und froh du
leuchtctes Leben . Albert Herzog

1 .- . 4L ,: ifmm



Ve . 15ß . ^ Abendblatt . Donnerstag , i . April 1S18 . Gadifche Ureffe . Veite ? .

Die Auszahlung der Dividende er folat rtirt
»TteUag , den 5 . Ävril . uormittags vo» 8—12 Uhr
und nachmittags von 2— 6 Uhr. für die Nummern
Erneuen Markenbücher von I7 <!1N — ! 7650 an unserer
^ asse . Roonstraße 28 . gegen Vorzeigung des neuen

'carkenbuchS . — Vö wird dringend gebeten ,
Wechselgeld mitzubringen . 3526

Roisckoffcr .
mittelgroß , gut ver¬
schließbar und gut erbal -
ten , zu kaufen gesucht.
Angebote u . Nr . B16944

an die .,B " d Preise " erb .

INZsches Konservatorium
Waldstraße 79 . 3787

Wiederbeginn des Unterrichts Montag , den 8. ApriL
Anfangsklassen monaU. 8 J
-Mittelklassen „ 10 M
Oberklassen „ 15 Jl

Sologesang.
Dramatischer Unterricht .
Opernstudium monatl . 20 Ji

Satzungen der Anstalt kostenfrei durch die Direktion
und die hiesigen Musikalienhandlungen . — Sprech¬
stunden : Werktags von 11—Val und ' !a3 — 5 Uhr.

w « hlveßstlliit - IliMllhMlWg,
Karlstratze 78 . 2941

Äemüsesamen u !!er & "•
Erbsen-. Bohnen- « . RnnkelrnSen -Zaat .

. ZA -n - Blumensämereien $lfe

iiiriiL,
Stenographie.
Schönschreiben,
Rundschrift * i0fl
erteilt bei schnelle ^ und
gründlicher Zlusbildung
und mäßigen Preisen

Lehrer
Kronenstraf : e 15 , III,

Eingang durch d . Gittertor .

v . W . , MkMhk ' U .
Karte erhalten , bitte

Nachricht unt . G . 2242 an
Rudolf Mosse , Mann¬
heim . 1536a

Bakterien
füc Taschenlampen , nur
r rstkl . Ware . Vorteilhafte
Bezugsquelle für Wieder -
Verkäufer . 3^08
uriiiid &Oebiniclieii

Walbitr . 26.™
Der schönste Schmuck für

/venster , Veranda u .Balkon
imd unstreitig meine echten

05cbir <- Shän .̂ enelken .
« reisliste gratis u . franko .
Versand überaUlfin . 1205a
A . <ynadl , Gebirgshänge -
nelkenkultur , Prien a .
Chiemsee - Osternach
^ berbcwern ) .

Suche Abendtisch bei
einem Gärtner

und übernehme abends
Arbeit . E . Weber ,
8311190 « ür ;; rri ( r . 1 , HT.

Witwer , 42 Jahre , Ar¬
beiter , kinderlos , sucht
die Bekanntschaft eines
älter . Madchens , dienen -
den Standes od. Witwe ,
zweck? Heirat .

u . Nr . 9311129
id . Presse " er5 ,

Wer MSerlWl
aus gutem Hause zu
kaufe » gesucht .

Angebote unter Nr . 3731
an die ..Bad . Presse " erb .

Owziersäbe !
sofort zu kaufen gesucht .
Angebote mit Preisangabe
unter Nr . 3805 an die Me-
chäftsstelle der „ Bad .
reffe " erbeten .

Hawsverkanf .
In schöner, ruh . Lage

Grötzingen ist ein solid .,
gebautes Wohnhaus mit
7 Zimmern , Badezimmer ,
drei Keller, , Waschküche,
eingebautem Hühner -
stall , wohlgevflegt . Gar -
ten v . 409 Quadratmet .,
in dem 25 tragfähige
Bäume stehen , auf 1.
Oktober verkaufen .
Preis 25 00 .1 M .

Zu erfragen in der Ge¬
schäftsstelle der „ Badisch .
Presse " unt . Nr . ff 11105.

AmtMe « »er»
25 Ar Ackerland , gerinnet
zu Gürten , am zu 2 Mk .,
in der Nähe de? Schützen -
Hauses . Zu erfragen unt .
B111 80 in der Bad . Press e .

Eine fünfjährige

eteratanlitif?
mittlere Rasse , iit zu ver¬
kaufen wegen Einberuf . z .
Militär in Bietinhen »
lRattatt ) . Saus Nr . 181 .
ZlulinS Becl . B1115 ,̂

25

Kleines Wohnhaus mit
« tall und Garten , für 1
od . 2 Familien , in einem
Vorort von Karlsruhe zu
dachten oder zu kaufen
gesucht.
Angebote u . Nr . B10941

an die ..Bad . Presse " erb .
« » « » » « « GKAKÄSS « «

„Stadt
Heidelberg "
Karlsruhe , ist auf 1. Juli
*n tüchtige Wirtsleute
* u »erpachten .

Näheres 1533a
Brauerei Sinner ,

Karlsr .- Griinwinkei

^ Meuilich
am OktÄn ? amenschirm
iretnen n/ °2 nt ° fl in der
m . „ mfuche mitgeuom -

iaÜS ligrniMlhier.WinSt!
Verloren !

2 * m?-*!" 0 im Theater .
CPorain » ' eme Busche
malt ?

"
«Ä m,t Rosen De«

SöelnFiM
^ zugeben gegen

& l a; 3799

WilWmd
Ionns

bt ^ rttt t <K 3685
Men rorifl '« auf den Na .
zun »s.

" ^ örend . Ab-
Belohnung in«» - rders . r . j „, Laden ..— ^ t >n ^ aoerÖundAj ifflis

♦) Mark
gegen guten ZinS und
pünktl . Rückzahlung in 2
Jahren , sofort zu leihen
gesucht.
Angebote u . Nr . B11128

an die ..B '?d . Presse " erb .

Welcher S« lb^-b «r
Beamtenwitwe <iv Mark
geg .Ratenrückzahl . u . Zins .

Gest . Angeb . unt . B11178
an die „ Bad . Presse .

"
Suche für einen 5jähr .

Knaben
gute Pflege , wo Mutter
mitwohnen kann .

Südstadt bevorzugt .
3u erfragen B11159

Niivvurrer ^ r . i>4 . part .
!? edern -Britschenwakeu

mit Pferd zu vermieten .
B111W Morl .

. Sternbernkiraße 6 .

In Karlsruhe
oder B . -Badeu
zu taufen gesucht , event .
gegen Renlenhaus mjt 3 -
ZimmerPohnungen u . Bad
zu vertauschen . BH171

Carl Dietz ,
Roonstr . 8 .

.tfu taufe » gesucht 1M0a

1 Pony
gut im Zug . Jos . Heilig .
Bruchsal . Telephon 261.

Zwei Ml ), «eilen
mit oder ohne Federzeug
zu kaufen gesucht . Ange -
böte unter 5Ü11187 an die
Geschäftsst . derBad .Presse .

EeZlkM !e5 Bett
u . sonst . Haushaltungs -
gegenstäude , von Privat
zu kaufen gesucht.

Angebote u . Nr . B11037
an die . „ Bad . Presse " erb .

Eiserne od . solide

Hoiztteppe .
gebraucht , guterhalten , ca.
3 m 50 hoch , zu kaufen ge-
sucht . Angeb . unt . B10874
an die Bad . Presse erbeten .

Zu kaujen gesucht
Schaukelpferd , Deckbett .
Grammophon . Angeb . u.
B11132 an die Bad . Presse .

Zu kaufen gesucht :
Wastel - llen
iSlfanM.™r «rS

2 schwere
Zugpferde
8jährig , Braunwallachen ,
sind zu verkaufen .

I » Welz , Kunstmuhle
Gondelslieim .

B '°^ > Amt Bretten .

Zu verKausen
wegen Geschäftsaufgabe :
1 erstklassiger Eintonnen -
Motor -Lastwagen , 1 Fe -
dern - Pritschenwagen . 25
Ztr . Tragkraft , 1 Ein -
spänner - Chaise lalle ? gut
erhalten ) . Angebote unt .
9310318 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse "
erbeten . ' 2 .2

Piano
erstklassig , fast neu , zu
verkaufen . Gefl . Angeb .
unter B10646 an die Ge -
schäftsst . der Bad . Presse .
Einige z . t . kaum gespielte .
3583 sehr gute 4 .4

Pmninvs
sind zu verkaufen . An zu»
iehen 1 »—1 u . 3—5 Uhr .
L,udwißSehweise :a»t ,

Hofl . , Erbvrinzeiutr . 4.
Tafel -Klavier ,

gut erhalten , ist billig zu
verkaufen . Anzusehen von
6 Uhr abends . B11153
Beierle . Marienstr . 35,11.

LäöMWWve '
rk. .

bestehend aus Theken 2,2V
und 2,70 m lang , offene u .
geschlosseneWarenschränke
300X280X0,65 .des » leichen
8,00 m lg . , in 3 Teile zer -
legbar ,

'i Slhaufenster -
ausla « eumit Türen samt
Verglasung , 280 hoch , 200
X170 breit , sowie 3 Aus -
häuaekiistchen . B11181

Näheres Markgrafen -
strahe SK . 2 . St . rechts.

SchlasZimmer
hell eichen , massiv , mit
Roßhaar - Matratzen und
gr . Spiegelschrank , so gut
wie ganz neu , nukb . vol .
Büfett , Auszugtische , Di -
wan , Taschen - GarKitur ,
prima Arbeit , nußb . pol .
Bücherschränke , Silber -
schrank , Kleiderschränke ,
Waschkommode , Nachttische
vollst . Betten , Nokhaar -
mat ^ atzen , eins . Schreib -
tische , Küchenschrank , Ge -
schirrschrank , weiß . Email -
Herd , alles fast neu . billig
abzugeben . B11200
Epple , Möbelgeschäft ,
- teinstr . 6. Telef . 1581

Brtllant-R . ng
schöner großer Stein , zu
verkaufen . Anzusehen v.
3 bis 4 Uhx. 2311163
«,aise >strafe 221 , 1 Tr .

Weiter kmich?kö
gut erhalten , zu verkauf .
B >l>?» Amalicns »r . 20, HH. U ^

Ersatz für beschlagnahmte
Marken etc. r»[>k r°mb°ri

liefert

Wegen Umzug zu ver «
kauf«» : 1 sehr gute Bett -
stelle. 1 Nachttisch mit Mar -
morplatte , 2 eichen . Pol -
stersessel , 1 sehr gut er -
haltener Kinderliegwagen ,
Brennabor , blau , 1 zwei -
rädriger Federbandwagen
mit Patentachse . Anzu -
sehen 8— 10 vorm ./ 12—7
nachm . Braun , Kaiserstr .
134, Seitenbau . BN 202

kl . Drehbank , ~ Kchraub -
stölke, « asgebläs « sowie
versch. Werkzeuge zu ver -
kaufen . B11U17
Fahrradhaus „ Frisch

auf " . Adlerstr . 8.
Billig abzugeben : fast

neuer , eleg . , großer Gram -
>!' opbonmit 10 ^ - Einwurr ,
passend für Wirte , mit 13
doppelseitigen , beschlagn .
freien Platten , Anschaff-
uimspreis 400 Ji , zus . zum
billigen Preise von 160
verstellbarer Liegestuhl .
Kinder - Badewanne , 4
Stühle mit Lehnen .
B11139 Ksiserstr . 227 ,

Hof links . 1 Treppe .

HmWWÄ!
Doppelwandiger . weiß

Cmailleherd mit 2 Brat -
öfen , Gasherd , Wärme -
schrank , 4 Seiten Nickel-' lange , für Herrschafts -
jaus od. Restaurant preis¬
wert zu verkaufen .
Ernst Marx , Lnisenftr . KS .
3815 Fernruf 3086. 3.1

Gebrauchter , gedecktem
2löch . (>; aShe »d mit Tisch
und großer Waschzuber -
billig zu verlaufen . S » 183
Kriegstr . 206 . IV . links .

Zu verkaujen
ein Neitsattel , ein Zaum -
zeu », komplett , fast neu .
bei ? . A . Gmelin , Sattler
und Tapezier , Sinsheim
a . d . Elfen ?, b . Rathaus .

Zu verkaufen:
zw « engl . Schrauben «

Schlüssel Bil >»
mit Rohrzange aus Stahl
geschmiedet . Neu .
Adlerftraf ?e Laden.

1 tatMinCiS"":
70 Grammophonplatten .
beschlgnfr . , zu verk . B ' " ' °

Mar kg rafenstr . 8 , III.
Eine vorzügl . gespielte

J |i Geige
mit fast neuem Form -
kästen u . Bogen für 106 Ji
zu verkaufen . Angebote
unter Nr . B11197 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

Ä B-öeMM
zu verlaufen . BH149
Vachuerstr . 20 , 5 . Stock.

Vierteiliger Hasenstall
zu verkaufen . Li 1l51
Sternbergstr . 6 . 4. Stock.

ein großer Posten / große ,
mittlere u. kl., sind Zu
verkaufen . B11145
Akademieftr . 39,1 . St . Hb .

Für Jahreshandels -
s6>n !e gut erhalt . Bill58

Wer zu oertaien.
Korublumeustr . '2 , II . r .

Baby -Korb zKZx
neu , zu verkauf . B11161

i > nrlacb ,
KilliSfeldftr . 16 , II . links .

gut er -
. » halten ,

billig zu verkauf . B11185
Frau Baldes , Wald hornstr .4~
6cööncr FOslielz

M verkaufen . Anzusehen
Freitag . Akademiesir . ti5. ll .

Ein schöner » ommerhut
für junge Frau , sowie
schöner tllapvsvortwagen
billig zu verkaufen .
Bi „«, Degenfeldftr . l . v

1 Partie garnierte
Sommeriiöte

sind billig zu verkaufen .
Waldhornstr . 21,

Sil 174 3. St . links .

Ein Zylinderhut
zu verk. ? lorkstr . 4 , Hth .
3. St . . Schäuble . BH144

Notweiler , Rüde , VI, I .
alt , guter Hof - und Zug -
Hund , ist für 80 Marl zu
verkaufen . B1I150
Hunn , Gerwigstr . 14, part .

l moglinin , olvrr «<?cm

! . !L tüchtigen Ingenieur
Schnitt - und Werlzcnavlm , nicht

c In m ears rs 2
Zu möglichst sofortigem Eintritt

suche »
einen

kür Schnitt -
Nntcr 4-0 Jahren . Bewerber , welche die
Bernrbcitzzna von Schwarz - u . verzink -
tcnBle6ie !' . dicA « fez' tiattNsvonStnpel -
wäre . Mas ?? nart »kel aller Art durchaus
kennen , möglichst Bordieren n . Blanie -
rcn verstellen und im Emaillefach nicht
unerfahren sind » wollen sich mit Gehalts -
ansprachen und genauer ? l »?gat »e ihrer
bisherigen Tätigkeit neltft Tag des
Eintritts melden . 1483a
Kreische Nalrnt -Kr»dtsfe «-Fabril! Waller Löschet 8z (En.,

® . m. Ii. H ., fwktttwolbai^ fMpiig .

Bauingenieure u.
Bautechniter

für unser tiefbautechnisches Büro in Mannheim so-
fort gesucht . . .

Anerbieten unter Einsendung e »neS Lebenslaufes ,
der Zeugnisabschriften und Angabe von Gehaltsan -
sprüchen an 1523a .3 .2

Tresbauunternchttmttj ?

& Hilf Inger A . -G .,
Mannheim

■narnzmia

1U revhuhn -
^ •IliUlC farbigen Jungen
zu verkaufen . A. Anselm,
Grilnwinkel , Gerberstr . 9 .

» chlachthaie » u . Zucht -
Häsinnen mit Jungen zu
verkaufen . Frau Jörger ,
Stcrnbergstr . 2, pt. B,, .,?

L. <thr. Lauer, Mrnberg-Serlin
Rgl. baver . Hoflieferant . 1483a

WMWM
Kräftige

Arbeiter
; auck , Arbeiterinnen , find .

Beschäftigung bei 3474
A. Mahler Sehne ,

I
Haderusortieranstalt .
beim Kühlen Krug.

Eisen - unK Werkzeugdreher,
Einrichter ,

Maschinen -, Motoren', Werk -
zeug -. Betriebs - u . Bauschlosser,
Feinmacher . SchWeißer , 5totzer,

Hobler. Bohrer.
Fräser . Spengler. Elektro-

Monteure . Graveure,
Werkzeug «, Rund - u . Guhschlezfer,
Metall - u . Gußputzer.
Former, Kernmacher . Schmiede.
Aesseischmieöe. MUmi Iungschmieöe .
Wagner. KrastWagensuhrer .
u . kräftige Taglöhner gesucht.
ArbeiLsnachVeisder Industrie

Mannheim,
! 527a .3. 1 Schwetzingerftrahe 17.

Gesucht zum sofortigen Eintritt
tüchtig? , fleißige

Zlrbeitev .
Zu melde« beim Portier . ,774

Bad . Lebensmitlelfabrik
Louis L. Stern & Co.

Arbeitsbuch « . OuittuugSkarte find mitzubrwgen .

Mehrere kräftige

Arbeiter unü irtieileriiinen
werden sofort gesucht. B11165 .2.1

Malzfabrik Wimvfheimer ,
Hardtstraße 64.

Zuverlässiger ^

Ulm gesucht.
Wach - u . Schließ -

CJeneSlsehnffc .

Kochlehrling,
Sohn achtbarer Eltern ,
gesucht . B11141
RestaurantHildenbrand ,

Waldltraße 8,

Lehrling
gesucht . Wilhelm Kraust .
B11138 Metzgerei ,

Nastatt , Ritterstraße 14.

SKiöiser-Lehriing .
Kräftiger Junge sofort

oder auf Ostern gesucht .
Schlossermeister Reinhart ,
B10761 Bachstraße 65.

^ chnler
kräft . Junge , nicht unter
^ 2 Jahren , zum Austragen

Paketen gesucht .
Rud . Hugo Dietrich .

Kaiserstr . 17va . 3813

Bürosräuiein
oder Kriegersfrau ,
tüchtig und erfahren in
Stenographie » Schreib -
Maschine und Buchführ -
>>.ng . per sofort oder
12 . April gesucht .
Angeb . unt . Nr . Bi >>62

an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse " . 2 .1

Besseres , jüngere ?

für sofort gesucht . 3807
Manr . WteMmmtrunz ,

Kaiserpassage .

MuMfL
auf Bureau gesucht . —
Flottes Stenografieren u
Maschinenschreiben Be <
dingung . Eventl . auch An -
fängerin . Durchgeh .Büro »
zeit von 8 Uhr vorm . bis
3 Ubr nachm . Angebote
mit Gehalt ? - Ansprüchen
unter Nr . 3743 an die
„ Bad . Presse " .

t Perfekte

Maschine«
schreiben«
zu möglichst rasckzem
Eintritt gesucht .

N. J. Hootbarger,
Kronenstr . 50 .

Tüchtige , geschäftliche
Haushälterin

sofort event . 1 . Mai ge-
sucht . Angebote mit Ge -
Haltsansprüchen unter Nr .
Bl1167 an die Gefchäfts -
stelle der „ Bad . Presse " ^

^iiiverläsfige »

Mädchen ,
das in Küche und Haus -
arbeit gut erfahren ist,
nach B .-Vaden auf 1.Mai
gesucht 1538a

Frau Jsicohy ,
!° aden - Vaden , Hochstr . 10.

Or dent liches B11136

Madchen
für sof . od . spät , gesucht .
T » üglaSstrah « 1, 1 Tr.

Suche © 11 184

junges Mädchen
tagküber für einen kleinen
Haushalt . Ludwig - Wil -
I>p (m ftritF?«- 21 . 3 . Stock.

Für sofort , wird ein

SSMZdchen
für Haushalt gesucht .

Zu erfragen B11198
-Will 'K « ' l - lliclttifr . 14 , II .

SelbjlnndiaeS , tüchtiges
SauMköchen xeltzK!
bei i\ . Held & Zähringsr,
« 11186 Wildbad .

Hauptstraße 1k>1 .

Ordentl . Madchen
wird für den Haushalt für
sofort oder spater ciesuciit.

.ttonditorci H. Hiller .
B, ,im Kaiserstr . 87. 3 . 1

Ortetlito HSi
oder Aushilfe zu 2 Pers .
auf fogl . gesucht . B11082
FriedrnXr . 22 . P. Stock.

Sauyeres , tücht . B .„«
Mädchen

welche? kochen kann, in
kleineren Haushalt nach
Stra bürg ges. Wäsche
wird außer dem Hause
gewaschen und gebügelt ,
kölscher, Strasburg i/Els „
Strauß -Dürklieimstr . 6 , II .

Suche auf wiort ein

küchliges Mchen
zu 3 Personen . Zu er -
fragen B11094 .2.2

Kriegstr . 7V. L. S tock.
Ein ÄtLdchen , das selb

ständig kochen kann und
etwas Hausarbeit verrich -
tet . wird für sogleich oder
15. April in kl . Haushalt
gesucht . Eingang Zährin -
gerstraße 69 , 2. St ., Ecke
Zähringer - und Lamm -
Uraße . B16731

Suche auf sofort oder
15 . April ehrlich ., fleißig .

Mädchen .
Zu erfragen Kaiserstr .

Nr . 19. Laden . B10870

für unsere Buchbinderei
gesucht. 3810 .2.1

ZserinMeBuDruckttei.
Amalienstraße K3.

Mehrere 3800

Arbeitmkilti!
!W gesucht im
welche im Lumpen sor-
tieren bewandert find.

S . Nachmann ,
Durlach , Pfinzstraße 28.

Saubere Frm
für tägl . einige Stunden ,
evtl . für ganze Tage ges .
B,,, «, Douglasftr . 1,1 Tr .

Eine Wajchsrau
wird ^ ucht. B11156

Gebrüder Iii »« « »»,
Kaiserstr . KZ. im Laden .

Jg . Kaufmann
sucht Stelle hier oder
auswärts zur weit . AuS-
bildung .

Angebote u . Nr . B11140
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse ^' erbeten .

Bnchhatterin
wünscht sich auf 1 . Mai
zu verändern , ganze oder
Halbtagsstellung . Angeb .
unter Nr . B1I16S an die
Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten .

Fräulein,
21 Fahre , flotte Rechnerin ,
sucht sich zu verändern .
Angebote unter BI1131
an die „ Badische Presse " .

Lg. , tilchiige WilWt
gut . Charakters , mit
gut . Zeugnissen , per-
fekt im Haushalt ,
sucht sofort Stellung
bei guter Familie ,
evtl . auch als Hau « -
lililterinzuaNeinsteh .
Herrn , geht auch mit
Vorliebe gerne aufs
Land . B11148

Zu erfragen bei
Anny S'cliweickert,
Ähernhardstr . 3, I.

Jllng . Fräulein , das im
Maschinenschreiben und
Stenographie gut be-
wandert ist, sucht An -
fangsftellung für sofort
oder später .
Angebote u . Nr . B11173

an die „ Bad . Presse " erb .
Hausdame , Anfang 40,

selbst , in Küche u . Haus -
halt , sucht passend. Wir -
kungSkreis in frauenlos .
Haushalt oder älteren
Dame .

Angebote u . Nr . 3311134
au die . Bad . Presse " erb.

Bess. Fränl . sucht Stel »
lung als Stiilie , am lieb -
sten in Karlsruhe .

Angebot » u . Nr . B1085Z
an die Geschäftsstelle der
...Bgd . Pr esse " erbeten .

Neubau
Tahnhossplatz14.

t . Stock nach dem Bahn -
liofsvla «; . Wohnung mit
5 groß ?» jimmeru und
allen nötigen Neben »
räumen in schöner , passen ,
der Raumeinteilung , Ar »
kadcnterrasse , Zentralheiz «
ung , auf 1 . Oktober zu
vermieten durch 1323a "

Brauerei Hellerer ,
Pforzheim , Teleph . 214 ,
oder Büro lioriucind ,Karlsruhe . Tel . 569 .

Drei -Zimmer -Woliniing ,
Mansarde und Zubehör ,
Treppenbel . , in sonniger
Lage , ^an kleine Fami »
lie mögl ., (3 Personen ) ,
in saub .. ruh . Hause , auf
1 . Juli zu vermieten .
Zu erfr . bei Tijpper,

Morgenstraße 4S. Bill54

UZNitzzenisr . 23
ist im 3. Stock eine
hübsche Wohnung ,
bestehend aus 3 Zim -
mern , Llüche, Man -
sarde mit Gas - und '
elektr . Leitung , sowie
Warmwasserheizung
u . elektr . Treppenbe -
leuchtuny auf 1 . Juli
zu vermiet . Näh . bei
3680 Jos . Meeh .

Fafanenftr . Nr. 17. Hin .
terhauS , schöne 3 Zim »
nierwohnung sofort zu
vermieten . Zu erfrag .
Waldhornstr . 47. 2. St .

Kaiserstr. 191, 2 . Stock,
ist eine Wohnung , 4
Zimmer u . Zugehör , für
Büro - oder Geschäfts -
zwecke geeignet , sofort
Zu vermieten . 3750

Ludw.-Wilhelmftr . 16 ist
auf 1. Mai oder später
eine 2 Zimmerwohnung
zu verm . Näü . 2. St .

Philippstr . 14 sind zwei
Wohnung ^ 2 it. 3 Zim¬
mer . i . 5 . Stock. Gas u.
GlaSverschlutz, an kl .
Familie auf 1. Juni zu
verm . Näh , im 3 . Stock.

Sofienstr . 21 , Stb ., 1.
Stock, ist eine Z Zim »
merwohnung a. 1 . Juli
zu verm . Näh . das . Vor«
derh, , 2. Stock. B10970

Sofienstr . 21, 4 . tetock,
(3Kanfati >e) , Vorderh ., ist
2 Zimmerwohng ^ Küche
mit Gas ^ auf 1. Juli zu
verm . Näh , das. 2. St .

Herrenalb.
Schön gelegene , möbl.

Wohnung , Z— t Zimmer ,
mit Küche u . Badezim -
mer ». vermieten . Elektr.
Licht Vorhand. Näh . Frau
Rachphal, Ettlingerftraße
Rr . 118. 8311191

Movl . Dimmer
zu vermieten . Ostend-
strafie 9 . III . B11160

Ein u . zwei unmöbl .
Zimmer

zum E,nstelleu v. Möbel ,
sind sofort zu vermieten .
Näher . Akademieftr . 28. II.
Brahmsftr . 27 ist gut

möbl. Zimmer in bess.
Hause , ohne Gegenüber .
sofort zu verm . B1119S

Kriegstr . 92, 3 Treppe ist
ein gut möbl . Wohn - u.
Schlafzimmer sofort zu
verm . Näh . bei Guhl ,
1 Treppe . 3801

Werkstatt«
oder verschließbaren La¬
gerraum gesucht auf 1.
Mai im Zentrmn der
Stadt .

Angebote u . Nr . B3808
an die Geschäftsstelle der
.,Bad . Presse " erbeten .

Jung . Ehepaar sucht a.
1 . Juni oder 1 . Juli
2 Zimmerwohnung mit
Küche . Nähe der Muni -
tionsfabrik .

Angebote u. Nr . B1117S
an die ..Bad . Presse ' erb.

Alleinüehende Frau ,
welche tagsüber im Au ?»
nähen , sucht einfach möbl.
Zimmer.
B11133 an die Bad . Presse .

Gut möbl . Zimmer mit
Klavierbenützung für so
fort oder 1 . Mai von
bess. Herrn gesucht.
Angebote u . Nr . B10089

an die Geschäftsstelle der
»Bad . Presse " erbeten .
Jung solid. Fräulein ,

sucht nett möbl. Zimmer ,
e^enll . mit Klavier , im
Zentrum . ->
Angebote u . Nr . 2310843

an die . Äad . PreAc "
«rb

i



Kadifche Presse .
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Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen , meinen inniggeliebten Mann,
unseren lieben guten Vater , Schwager
und Onkel

BenediktBerkel
Kanzleiassistent

im Alter von 61 Jahren , nach längerem ,
mit großer Geduld ertragenem Leiden ,
wohlvorbereitet gestern mittag 1 Uhr
zu sich in die ewige Heimat abzurufen .

Die trauernd Hinterbliebenen :
Frau Amalie Berkel .
Emma Berkel .
Otto Berkel , Bauzeichengehilfe .
Karlsruhe , den 4. April 1918 .
Die Beerdigung findet Freitag

nachmittag '/>5 Uhr von der Fried¬
hofkapelle aus statt . B11147

Abendblatt . Donnerstag. 4. « pril IMS. Ar . 150 «

HMckWe der ZW StorMje

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem schweren Verluste meines
lieben Gatten und treubesorgten Vaters ,
Bruders . Schwagers und Onkels

Ks ?! Pfeifer
Lacklermeister

für die reichen BJumenspenden , die trost¬
reichen Worte des Herrn Stidtpfarrer
Weidemeier und für die liebevolle Pflege
der Krankenschwester sagen wir herz¬
lichen Dank . B11193

Die trauernden Hinterbliebenen :
Luise Pfeiffer , nebst Kinder.

Statt jeder besonderen Mitteilung .
Oott dem Allmächtigen hat es gefallen , unser einziges Kind und

innigstgeliebten Sohn

Heini Wahl
der am 21 . März sehr schwer verwundet wurde , 8 Tage später (am
Gründonnerstag ) im nicht ganz vollendeten 20 . Lebensjahre zu sich
heimzurufen . Um stille Teilnahme bitten :

Die tiefgebeulen Eltern :

Georg Wahl und Frau
nebst Verwandten .

Karlsruhe , den 4 . April 1918 .
Kaiserplatz

Die Ueberrfhrung findet später statt .
8819

r£< N ' jM-. , P*<
;v

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem herben Verluste unseres
'ieben Gatten , Vaters , Großvaters , Schwieger - >
vatere , Schwagers und Onkels

Karl Ahrle
sowie für die reichen Kranzspenden und
Leichenbegleitung sagen wir allen herz¬
lichen Dank . B11206

Besonders Dank Herrn Dekan Ebert
für die trostreichen Worte am Grabe des
Entschlafenen und den Schwestern ^
St&dt Krankenhauses fürdie liebevollePflege.
Im Jfamen der trauernden Hinterbliebenen :

Luise Ahrle , geb. Seeger .
Familie Merz .
Familie Signer

T odes - Anzeige .
In den letzten schweren Kämpfen ist am 22. März

unser lieber einziger Sohn

Karl Freimuller
Leutnant d. Res . Hsd Führer einer

Maschlneagewehr -ScharfschStzen -Komp^
Inh . des Eisernen Kreuze * IL Kl. m>d

des Zähringer Lßwen -Ordens
im Alter von nahezu 24 Jahren auf dem Felde der Ehre
gefallen .

Die Eltern :
Aug. Freimüller u, Frau.

Karlsruhe , den 3. April 1918. B11176
Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt .

Die 42

Vaumeifterstr . 32 , Hths.
nimmt für Äi « Bedürf -
irqe » der Stadt dankbar
jede Gabe in Hausrat .Männer », Frauen - und
Xinderkleidern . Wäsche ,» tiefet je. entgegen .

... MA '

Danksagung .
FQr die zahlreichen Beweise aufrich¬

tiger Teilnahme aus Anlaß des Ablebens
unserer geliebten, unvergeßlichen Mutter

Frau iSüx Metzger Hitwe
Babette , geh, Oppenheimer

sagen wir auf diesem Wege herzlichen Dank.
Die trauernden Hinterbliebenen .

Karlsruhe , 4. April 1918. 3811

Brennholz - Abgabe .
Im alten städt . Gaöwerk , Kaiserallee 11 , wirdbis auf weiteres an Werktagen von 0—12 Uhr vor¬

mittags und von 3—5 Uhr nachmittags

Arien - nni> Tmen-BremN .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute entschlief sanft nach schwerem , mit großerGeduld getragenem Leiden unser geliebter , treusorgenderQatte , Vater und Großvater

Friedrich Kebenius, BaoraiaJ.
In tiefem Leid :

, Cücllle Nebenlus , geb . Schneider .
Frieda Klewe -Nebenius .
Erna Schellenberg , geb . Nebeni « *.
Paula Steine !, geb. Nebenlus .
Medizinalrat Dr. Klewe -Nebenius ,

Heilanstalt Reichenau -Konstanz .
Bankdirektor Dr. Schellenberg , Mannhelm.
Rechtsanwalt Hauptmann d . R . Steinel , Pforzheim

und fflnf Enkel .
Karlsruhe , den 3. April 1918

Kriegstraße 129. 3812
Die Einäscherung findet Samstag , den 6. April,

vormittags 10 Uhr , statt .
Von Blumenspenden und Beileidsbesuchen bitten

wir abzusehen .

Die Gemeinde Graben

versteigert
am Samstag ,

den 6. Sipril 1918 ,
847 Morien- , 244 Eichen «
22 Buchen - , 3 Ruschen -
2 Eschen stamme

vormittags 9 Uhr . im
? ab . Hof. 1517«

Der Gemeinderat .
Zimmermann .

aller Systeme
übernehmen wir in
unserer Fach -Werk -
statt . — Erledigung
der Reihe nach . Vor-
bcrige Anmeldung
nötig . 1283«

Flirt! SIlMüll
Oos —Baden .

fachen wer>
den angefertigt . Schulter -
klavven in allen Farben .Willi. Zchmidt, Akademie -
strafte 57 . pari . 2310584

WM - EntbMtlMem

grob gespalten , zum Preise von Mk . 5 .60 für den
Zentner ab Lagerplatz in Kopfmengen von 1—2 Zent¬
nern an die hiesigen Einwohner abgegeben .Die Zufubr des Holzes fann nicht übernommen
werdev . 627*

Städt . GaS ». Waffer « und GlektrizitätS - Amt . TeitphvN 3747 .
Möbel , ganze Haus -

Haltungen , sowie einzelne
Gegenstände, Velten .
Matratzen . DiwanS ,

Tische , istülile , Chaise -
lonque . Schreibtische ,» leiderschränke , Ber
tikos , Kinderbetten . Kin
derwagen . Bettfedern ,
Nähmaschinen , » iichen -
ciurichtiingen . Uhren ,
Waffen . Musikinstru

mente , Pfandscheine
kauft und zahlt am
besten 94'

Wcintraubn

empfiehlt 7898 '
ärall Misch. Zebamme,

Harnuntersuchungen,
qualitativ, quantitativ und mikroskopisch . 1100

J .Becker, Berlhold- Apotheke, Karlsruhe . Rintheimerstr. 1

8«iö53öKÄäÄ "ä
Me Druckerei der „Bad . Press«" Au - u . Perkaufsgeschäft .52 » rouenstr . 52 .

Taschenuhren
id ) reparaturbedürftige ,mft 2831*

aui
tau
Lexy . Markgrafenltr . 22.
m
für Veranda , Palkon ,
Fensterbretter ic . sind un-
itreitig m. weltbekannten

GehircK - llänKe -
Melken • Pflanzen .

Versand überallhin . Kata¬
log gratis u . franko. 3Na
Gebhard Schnell ,Gebirg» nelkengärtnerei ,

Traunlteiu A 20 , Oberbah .

Kleister
für Maler und Tapezier «
geeignet, Kilo« . Original '
faß, empfiehlt B10882
Sebastian Münch ,

Tapeten - u . Tapeziergesch.,
Sarlsruhe . Hirschstr . 28.

Kaiise rniö bkjahle 0 :
Alte Möbel, Lumpen und

lVapierAlles dieses kauf ich hier,
Flaschen,Linoleum,Korken
Kauf ich heute und auch

. linorgen.Ob zerinen oder nicht .Fällt ja heute nicht in?
IGewicht !

Hohen Preis bezahl ich auchDenn ich Hab dafür Ve¬
rbrauch .

Jeder suche was er hat.Und schicke mir dann eine
| Ä'art ' .

Eilig komme ich herbei,Kübler . Brunnenstratze 2,BesÄlagnahmekrei 1

Schultaseln
vorrätig in der 3741

MIlaMiMliing
Gabelöbergerstr . 1 ,
am Mutenbergvlab .

«Wen »Jefen,
olide Arbeit , empfiehlt
>er Blindenverein von
KarlSrnbe u . Umgebung .
Piktoriastrasi « 6 . 3991 «

Mittwoch nachmittag v.
2 bis 6 Uhr ist daS Ver-
kausSlokal geschlossen.

.,Ä „ AcheMe»
jeder Art , neu . auchrepara -
turbedürstig , auch alter
Schmuck kauft und zahlt
am besten B8777 .3v.18
I . Gelmauu . Uhrmacher,Aäbrinaerstr . 36.

Süßholz
in Paketen zum 20 } -Ver¬
kauf, 250 Pakete M 37 .50 ,
1000 Pakete Jl 145 porto¬
frei , Nachnahme. Preis¬
liste über Pfefferminz -

chou u . Salmiakpastillen
s. w. frei. 1219a . fi.3
Ernst & Witt ,

Hamburg 23 f» .

Zirkel 22 .
Abteilung : Fachklxrse .

An der städt . Handelsschule , Zirkel 22 , beginnen
am 15 . Nvril nachstehende Tages - und Nbendfach «
kurse für freiwillige Teilnehmer u . Teilnehmerinnen .

1 . Fremdsprachen : Französisch und Englisch.
2. »kaufmännisches Rechnen : Prozent - , Zins -,Diskont - , Kontokorrent- und Effektenrechnen.

Fremdwechsel .
3. Buchhaltung : Abteilungen für Anfänger und

Fortgeschrittene .
4 . Briefwechsel und Handelsknnde .
6. Schreiben und Rechtschreiben ,
ö . Stenogravbie : Systeme Stolze -Schrey und

Gadeisberger , Abteilungen für Anfänger , Fort -
geschritten « und für Redeschrift .

7 . Maschinenschreiben .
Unterrichtszeit : Der Unterricht in den Abend -

kurken findet m der Zeit von V,8 bis '/»10 Uhr statt.
Kursdauer : vom IS . April bis 27. Juli 1918.
Gebühr : Für einen Kurs mit 4 Wochenstunderi

find für die Zeit vom 15. April bis 27 . Juli 1918
jl io .— bei der Anmeldung oder am 1 . Unterrichts -
tage zu entrichten . Rückvergütungen werden nicht
gewährt .

Auf Wunsch werden am Schlüsse der Kurse über
Besuch und Leistungen Zeugnisse erteilt .

Anmeldungen werden täglich in den üblichen
Geschäftsstunden , außerdem am Freitag , den b ,
Montag , den 8. und Mittwoch, den 10. April , abends
zwischen 6 und 7S9 Uhr , in der Kanzlei der Handels »
ichule , Zirkel 22 , entgegengenommen.

Karlsruhe , im April,1918 .
Das Rektorat . 3623 -3-2

Handelsschule der SlMmlttiihe
Zirkel 22 .

Abteilung : Mchthandelsschule .
Die Schulpflicht betreffend.

Gemäß 8 1 des OrtSstatmS vom 13. Juni 1908 find
die in den Handelsbetrieben der Stadtgemeinde '
Karlsruhe beschäftigten männlichen und weibliche »
kaufmännischen Arbeiter <Gehilsen. Lehrlinge und
Volontäre ) bis znm vollendeten 18. Lebensjahre zum
Besuche der stiidt . Handelsschule verpflichtet.

Infolge des Krieges kann der Unterrichtsbetrieb
noch nicht im vollen Umfange aufgenommen werden.

Nutzer den die Schule bereits besuchenden Schülern
und Schülerinnekl werden die an Ostern d. Js . aus
der Volks-, Bürger -, Töchterschule , Höheren Mäd-
chenschule oder einer Mittelschule entlassenen Kna-
ben und Mädchen, die in einen Handelsbetrieb der
Stadtgemeinde Karlsruhe eingetreten sind , zum
Schulbesuche herangezogen.

Dieselben werden aufgefordert , sich am
Dienstag , den 9. April , vormittag» zwifche«

8 und 12 Nhr,im Hanbelsschulgebände, Zirkel 22, 2. Stock, behvfS
ihrer Einweisung zu stellen .

DaS letzte SchulzengniS _ifl mitzubringen .
cng»schein für

vorerst
Die seit Ostern 1916 ' auS einer Volks-, Bürger -.

Töchterschule , Höheren Mädchenschule oder Mittel -
schule entlassenen Kn«ben und Mädchen, die in eine»
HarrdelSbetrieb der Stadtgemeinde Karlsruhe einge«
treten find und sich noch .nicht zur Schule angemeldethaben, werden aufgefordert , sich am

DcenSta«. den 9. April , nachmittags »wische»
2 und 5 Uhr ,behufs Einweisung zu melden.

DaS letzte Schulzeugnis ist mitzubringe «.Paragraph 12 der landesherrlichen Verordnung
vom 20. Juni 1907 lautet :

. Der Arbeitgeber bat die zum Besuch der Han-
delSschule verpflichteten Gehilfen und Lehrlingebeim Eintritt in das Geschäft binnen 3 Tagen , nndwenn der Eintritt während der Schulferien geschieht ,alsbald beim Wiederbeginn des Schulunterrichts beidem mit der Leitung der Schule betrauten Lehreranzumelden, sowie spätestens am dritte « Tage nachder Entlassung aus dem Geschäft wieder abzumelden.Probezeit oder Beginn der Lehre im Geschäft dexAltern entbindet nicht von der Anmeldepflicht."Zuwiderhandlungen werden nach § 3 des Gesetze«vom 13. August 1904 bestraft.

Um einem bisher wiederholt ausgetretenen Sre»tarne zu begegnen wird besonder» darauf aufmerk,sam gemacht , dah für d« HandelSschulpflichtnur derBeschäftigungsart , aber nicht der Wohnort entschei -det. Wer also in einem im Gemeindebezirk Karls -ruhe iKarlSruhe , Rüppurr . Beiertheim . Grünwinkel .Daxlanden und Rintheim ) gelegenen Geschäfte unterder angegebenen Voraussetzung verwendet wird , istin Karlsruhe handelsschulpflichtig, auch wenn eraußerhalb von Karlsruhe wohnt und am Wohnort
fortbildungsschulpflichtig sein sollte.

» arl »ruhe, im April 1S18.
Da» Rektorat.

Wer
erteilt gründlichenBioliu -
Unterricht in den Abend-
stunden ? Angebote unter
B11000andieLad . PreS«.

Schöne starke

Birkenbesen
100 von öS—80 Jl verkauft
fortwährend 238077
Besenfabrik K. Gomhnyer ,

Warlgrasenftrabe S.

gespitzt sind fortwährend
zu haben 3770
8. Braun , Holzhandlg .,
Lagerpl . ? chlachtliofstr . 13.

Tclevl'on 5222 .

Stenographie !
Anfang April beginnen wir mit einem

Anfängerkurs Ä ™:;
in Stenographie nach Gabelsbergerund Stolze - Schrey .
Femer empfehlen wir unsere Abendkurse «

Schönschreiben , Rundschrift ,
Buchführung (einf., dopp., amerikan.),kaufm . Rechnen , Korrespondenz ,Wechsel - und Scheckkunde ,

Sprachen etc. 8322
Priraf- Handelslehranstalfn . Töchterhandelssciiule

„Merkur "
Karlsruhe , KarlstraBe 13

näohst dem ffloninger . — Teieph. :

I Pädagogium Neuenheim-Heidelberg.
Gymnas.- Realklassen . Sexta 'Prima (7/8. Kl . ) EinjSI riete.

| Spiel, Wandern , Werkstatt , Einzelbehandlunn Aulgah .unter Anleitung i. tägl. Arbeitsstunden , Förderung
! kürperl . Schwacher u. Zurückgebliebener. GuteVerpfleg-

ung .Faniilienheim. t 'riitnngscrybnissed . d .Direktion. , »j

Üäli.
P. Rupp»,Freuden» tadl,Würt.

4Hl Drogerie Lang
rüit 1 ftratpr . 2710.
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